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3. September 2013
Schriftliche Kleine Anfrage

des Abgeordneten Dennis Thering (CDU) vom 27.08.2013

und Antwort des Senats
- Drucksache 20/9111 -
Betr.: 
Lebensmittelbetrüger schneller ausfindig machen

Aufgrund der vielen Skandale und Verbrauchertäuschungen rund um das Thema Lebensmittel plant die Bunderegierung ein Frühwarnsystem gegen Lebensmittelbetrug. Über Analysen von Datenbanken sollen frühzeitig Betrugsfälle aufgedeckt werden. Wenn beispielsweise Schlachtstatistiken zeigen, dass viele Pferde geschlachtet werden, dann aber kaum Pferdefleisch auf den Markt kommt, kann gezielt nach Betrugsfällen gesucht werden. Falschetikettierte Produkte könnten so viel leichter und früher aufgespürt werden.
Ferner wird ein Internetportal eingerichtet, auf dem Insider anonym Hinweise auf Verbrauchertäuschungen und Betrügereien melden können. Den Bundesländern wird empfohlen, ebenfalls ein solches Portal einzurichten.

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat:

1. Wie steht der Senat bzw. die zuständige Behörde zu den Plänen der Bundesregierung, Datenbanken international zu verknüpfen und auszuwerten, um Unregelmäßigkeiten bei der Produktion und dem Vertrieb von Lebensmitteln auf die Spur zu kommen?

Der Vorschlag, ein Frühwarnsystem zu entwickeln, ist Teil des Nationalen Aktionsplans, den die Verbraucherschutzministerinnen und -minister der Länder und des Bundes gemeinsam am                    18. Februar 2013 beschlossen haben. Bislang hat die Bundesregierung die Länder nicht über die Umsetzung des Beschlusses unterrichtet. Die Länder werden dies gegenüber dem Bund anmahnen.

2. Wird der Senat bzw. die zuständige Behörde ein Internetportal einrichten, auf dem Insider anonym Hinweise auf Verbrauchertäuschungen abgeben können? Wenn ja, wann und wie soll für dieses Portal geworben werden? Wenn nein, warum nicht?

Der Senat wird die Einrichtung eines eigenen Portals prüfen, wenn die konkreten Pläne des Bundes  vorliegen. 

3. Wie möchte der Senat bzw. die zuständige Behörde zukünftig verhindern, dass Verbraucher mit falsch etikettierten Lebensmitteln getäuscht werden? Welche konkreten Maßnahmen schlägt der Senat bzw. die zuständige Behörde dazu vor und wann sollen diese Maßnahmen umgesetzt werden?

Durch die amtliche Lebensmittelüberwachung wird auf der Basis bestehender bundesrechtlicher Regelungen u.a. auch die Kennzeichnung von Lebensmitteln kontrolliert und jedem konkreten Hinweis auf Täuschung nachgegangen. Im Übrigen siehe Antwort zu 2.
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